








Die kleine Kinderhand versucht 

die Spinne zu zwingen, 

dass sie auf ihren Finger krabbelt. 

Doch die Spinne ist schneller 

und flüchtet schnell ins Gebüsch.

„Lustig, lustig“, plapperst Du 

und Deine grau-braunen Augen strahlen 

über diese neue Beobachtung. 

Ja, Du lehrst mich, wieder neu 

mit Deinen Augen zu sehen. 

Dafür danke ich Dir.

Von Ursula Weigend













Land. In mein Land, wo ich aufwuchs. So pendelten wir 

hin und her – in einer alten und neuen Heimat.

Eine zarte Zuneigung entwickelte sich. Wir fühlten uns 

ganz nah. Das Leben war auf einmal wieder lebenswert. 

Es ist schön, dass wir uns haben. 

Heute bist du meine Frau. Ich heiratete zum zweiten  

Mal und bin glücklich und dankbar für jeden neuen Tag, 

den wir noch zusammen erleben dürfen.

Von Dimitri A.

































Ein junger Wein vom Brautbrünnlein  

am Sausenberg ist Gottes Werk.

Der Etlisbach noch heute fließt  

und wer die Sag’ in Stille liest:

„Hört Gottes Wort in einem fort,  

teilt in der Welt in Lieb‘ das Brot!“ 

Georg Friedrich Sexauer, 2018

(Nach der badischen Sage vom Brautbrünnlein, siehe de.wikisource.org/

wiki/Das_Brautbrünnlein)

*Korach, die Tora, (Numeri 16,9); er war der Anführer eines Aufstands 

gegen Mose während des Exodus des Volkes Israel












